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Ich bespreche das mit meinen Kindern und schaue mir mit ihnen die
Zugangsvoraussetzungen für die Studienfächer an, die sie interessieren und auf die sie
sich im BG vorbereiten wollen. Und ja, letztendlich entscheide ich. Und ich würde auch
entscheiden, ob meine Kinder am Gymnasium Französisch oder Latein als zweite
Fremdsprache wählen. Weil es eben nach wie vor relevant ist.

Du meine Güte. Ja, meine Mutter hat auch entschieden, dass ich auf ein neusprachlich-
wirtschaftswissenschaftliches Gymnasium gehe und Französisch als 2. Fremdsprache wähle.
Was dann automatisch zu Wirtschaft und Recht als Hauptfach geführt hat. Die 9 Jahre
Gymnasium waren furchtbar, ich habe keine Ahnung, was ich in Wirtschaft und Recht gelernt
habe und studiert habe ich Chemie. Was ich nur als absolut lausigen Grundkurs hatte. Es hat
sich insgesamt also total gelohnt, was meine Mutter so entschieden hat. Würde sie noch
leben... DAS würde ich ihr heute noch vorhalten, das war die beschissenste Entscheidung ever.
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